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Beteiligte Städte und Landkreise

Unterstützer

Ein starker Verbund

 51 Unternehmen

 7 Städte

 8 Landkreise

 9 Hochschulen/

Forschungseinrichtungen

 4 Kammern/Verbände

DIE METROPOLREGION 
MITTELDEUTSCHLAND
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STRUKTURSCHWÄCHE IST KEINE RANDERSCHEINUNG

Die häufig im Vordergrund 
stehende Dynamik der Stadt 
Leipzig kann nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass es sich 
insgesamt um eine wirt-
schaftlich (struktur-) 
schwache Region handelt.

3Auszug aus dem Raumordnungsbericht 2021 des BBSR aus 03/2021 (S. 57)

Gute Perspektive bei 
schwacher Ausgangslage



KRITISCHER FAKTOR FACHKRÄFTE

Die Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter sinkt um 9 %
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Quelle: REGINA-Modell (Prognos) 2021
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Innovationsregion Städte Landkreise

 Hohe Stadt-Land-Divergenzen 
bedürfen attraktiver 
Mobilitätsangebote und Angebote für 
flexibles Arbeiten.

 Der teils starke Rückgang in den 
Landkreisen (bis zu -36 %) kann 
kritisch für das Wirtschaftswachstum 
und die Daseinsvorsorge werden.

 Es sind gemeinsame Anstrengungen als 
Region und Wirtschaftsraum nötig.

Perspektiven schaffen
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STRATEGIEPROJEKT
INNOVATIONSREGION 
MITTELDEUTSCHLAND

Richtungsweisende Grundlagen für die 
länderübergreifende Transformation 
(2018-2022)

Gefördert aus Mitteln der Bundesrepublik Deutschland, des Freistaates Sachsen, des Landes 
Sachsen-Anhalt und des Freistaates Thüringen im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
"Verbesserung der regionalen Wirtschaftsinfrastruktur“.



„Wir haben uns einen Kompass gegeben.“

Landrat Henry Graichen
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Landkreis
Anhalt-Bitterfeld



REGIONALE PARTNER ENTWICKELN STRATEGISCHEN KOMPASS 

4 Jahre Strategieprozess mit vielfältiger 
regionaler Beteiligung
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22 Studien 
in 5 Handlungsfeldern

1 Aktionsplan 
pro Handlungsfeld

REVIERKOMPASS

Politische 
Rahmenbedingungen und 

teilregionale Konzepte

Alle veröffentlichten Studien und Strategiepapiere sind nachzulesen unter: 
www.innovationsregion-mitteldeutschland.com (Service → Publikationen)

Foto: Tom Schulze
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http://www.innovationsregion-mitteldeutschland.com/


ZENTRALE STRATEGISCHE ZUKUNFTSFELDER
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1)  Grüne Gase / Wasserstoff
 vorhandene Pipeline-Infrastruktur mit etablierter 

industrieller Wertschöpfung

2)  Bioökonomie / Kreislaufwirtschaft
 vorhandene Leuchtturmprojekte (z.B. UPM Leuna)

3)  Cybersicherheit / Data Analytics
 vorhandene Leuchtturmprojekte (z.B. Cyberagentur 

des Bundes in Halle (Saale))

4)  Lebendige Industriekultur
 grenzüberschreitende Aktivitäten für Identität 

und Regionalentwicklung
Bioökonomie Cybersicherheit

Nahrungsmittel
Landwirtschaft

Automobil-
industrie

Chemische
Industrie

Logistikbranche

Gesundheits- u.
Sozialwesen

IT- u. Informations-
dienstleister

Gastgewerbe
u. Tourismus

Energieversorgung

Glasindustrie Kreislauf-
wirtschaft

Lebendige
Industriekultur

Wasserstoff /
Grüne Gase

Grafik (Revierkompass, 2022): Alle Zukunftsfelder weisen 

Verbindungen zu etablierten Leitbranchen in der Region auf.
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Gemeinsame 
Leitthemen schaffen 

Mehrwert



DIE UMSETZUNG DER STRATEGISCHEN ERKENNTNISSE BEGLEITEN 
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► Initiierung und Koordinierung länderübergreifender Transformationsprojekte im Mitteldeutschen Revier

► Voranbringen umsetzungsorientierter Projekte im Mitteldeutschen Revier 

► Vernetzung, Wissenstransfer & Projektentwicklung insbes. zu Wasserstoff/Grüne Gase & Bioökonomie

► Plattformfunktion für die zentralen Zukunftsfelder aus dem REVIERKOMPASS

Förderprogramm Umsetzung

Stärkung der Transformationsdynamik und Aufbruch in den Revieren und an den 
Kohlekraftwerkstandorten „STARK“

Julia Mayer
Projektmanagerin 

Strukturwandel

Johannes Gansler
Projektmanager 
Strukturwandel
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Wasserstoffregion Mitteldeutschland

► Erfolgter und geplanter Ausbau 
erneuerbarer Energien

► Existierende Wasserstoffwirtschaft 
und -infrastruktur 

► Industrielle Nachfrage nach Grünem 
Wasserstoff

► Geplanter Aufbau des Wasserstoffnetzes 
Mitteldeutschland 

► Wasserstoff-Netzwerk HYPOS mit über 
150 Mitgliedern in ganz Ostdeutschland 
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VORREITERREGION DER ENERGIEWENDE 

Foto: Tom Schulze

Mitteldeutscher Wasserstoffkongress und Mitteldeutscher Wasserstoffatlas

Wasserstoffnetzstudien 
mit Netzbetreibern, 

Großverbrauchern, Herstellern 
und regionalen Stakeholdern
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VORREITERREGION DER ROHSTOFFWENDE

Bioökonomieregion Mitteldeutschland

► Schwerpunktbranchen Chemie und Kunststoffindustrie
Erweiterung der Rohstoffbasis durch Biomasse 

► Hocheffiziente Land- und Forstwirtschaft und 
ertragreiche Böden treffen auf vielfältige 
Spitzenforschung

► Länderübergreifende Cluster / Innovationsnetzwerke
(z. B. BioEconomy e. V., BioZ, Holz 21 Regio, Rubio)

► Kompetenzzentren für die breite Anwendung –
bestehend und in Entstehung 

► Synergiepotenzial Grüner Wasserstoff: Auf dem Weg 
zur klimaneutralen und postfossilen Kreislaufwirtschaft

► Fachkräftepotenziale u. a. in der Biotechnologie, 
Verfahrens- und Chemietechnik
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Mitteldeutscher Bioökonomiekongress und Absichtserklärung 
von Wirtschaft und Wissenschaft; Kooperationsprojekt MoReBio
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EIN FÖRDERPROGRAMM FÜR DIE 4 BRAUNKOHLENREVIERE

Laufzeit: 2017 bis 2027

Träger: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz

Fördervolumen: 1,6 Mio. € pro Jahr für Mitteldeutschland 
(8 Mio. Euro gesamt für alle Reviere)

Regionalpartner: Metropolregion Mitteldeutschland

Abwicklungspartner: Burgenlandkreis und Aufbauwerk Region Leipzig

Verfahren: Vergabe der Fördermittel über regelmäßige 
Ideenwettbewerbe an Wirtschaftsakteure innerhalb 
des Mitteldeutschen Reviers

Basis: Bundesrichtlinie und Regionales Investitionskonzept

Strategieprozess für den Strukturwandel im 
Mitteldeutschen Revier (2018-2022)
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Quelle der Karte Deutschland: RWI – Leibniz-Institut für 
Wirtschaftsforschung: Erarbeitung aktueller vergleichender 
Strukturdaten  für die deutschen Braunkohleregionen. 
Essen, Januar 2018.

Rheinisches 
Revier

Helmstedter
Revier

Lausitzer 
Revier

Mitteldeutsches 
Revier
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PROJEKTBEISPIELE

Ideen und Ansätze in die Anwendung bringen: UNTERNEHMEN REVIER
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Bisherige Förderung 
2018 bis 2023

► 64 Projekte

► 13,9 Mio. € 
Projektbudget

► 9,7 Mio. € Fördermittel

Nächster Förderaufruf

► Quartal I 2024 
Aufruf zum jährlichen 
Ideenwettbewerb
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Gelernte Lektionen



STRUKTURWANDEL: LESSONS LEARNED

Die Herausforderung länderübergreifender Prozesse

► Strukturwandel ist eine komplexe Generationenaufgabe 
und lässt sich nicht staatlich verordnen.

► Gleichwohl braucht es eine „ordnende Hand“, die die 
Interessen der Einzelakteure auf übergeordnete 
strategische Ziele verpflichtet.

► Es reicht nicht, gute Pläne zu schmieden – es braucht 
auch Kapazität für die Umsetzungsbegleitung

► In einem gemeinsamen Wirtschaftsraum ist die 
länderübergreifende Abstimmung von großer Relevanz   

► Lösungswege führen über die 
→ informelle interkommunale Planung 
→ Kooperation mit Wirtschaft und Wissenschaft
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https://www.mitteldeutschland.com/de/haus-der-mitteldeutschen-wirtschaft/

Beispiel 1: „Haus der Mitteldeutschen Wirtschaft“ in                                        
Partnerschaft von neun regionalen Clustern.

Beispiel 2: Modellvorhaben Strategisches Regionales 
Entwicklungskonzept (SREK) Altenburger Land 
(gefördert durch das Programm „Region gestalten“ des BMWSB)

Der Zukunftsinkubator Altenburg, 
betreut durch die Duale Hochschule 
Gera-Eisenach, soll als zentrale 
Anlaufstelle und Innovationsort die 
Umsetzung begleiten
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BEISPIEL: PROJEKTGRUPPE INDUSTRIE- UND GEWERBEFLÄCHEN

Freiwillige interkommunale Abstimmung und 
Zusammenarbeit bei der Gewerbeflächenentwicklung

9 Gebietskörperschaften

5 Planungsverbände

3 Bundesländer

 2009 gegründet als Interkommunale Steuerungsgruppe 
der Region Halle/ Leipzig; 2019 Integration in die EMMD

 Vertrauensvoller informeller Austausch, Raumanalysen, 
Weiterentwicklung von Themen und des regional 
abgestimmten Angebots 

 Gemeinsame Vermarktungsplattform ImmoSIS
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(Quellen: GFK Geomarketing GmbH 2020; Potenzialstudie Industrie- 
und Gewerbeflächen in der Innovationsregion Mitteldeutschland, 
Georg Consulting 2021)

Grafik: Die Entwicklungsachsen für die Gewerbeflächennachfrage 
im Mitteldeutschen Revier und untersuchte Standorte mit 

Bedeutung für den Strukturwandel durch den Kohleausstieg
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REGIONALES MEINUNGSBILD IM WANDEL

Der Mitteldeutschland Monitor – länderübergreifende Panelbefragung
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► Verfahren: Quotenstichprobe nach 
Alter und Geschlecht (ab 16 Jahren)

► Grundgesamtheit: Bevölkerung im 
Mitteldeutschen Revier ab 16 Jahren 
(ca. 1,7 Mio. Menschen)

► Fallzahl: 2.025

► Zeitraum 3. Befragungsrunde:
01.-20.12.2022

Mehr: www.mitteldeutschland-monitor.de

Stabile Zufriedenheit 
der Menschen mit der 
Situation in der 
Region (2021: 62 %)

Die Befürwortung des 
Kohleausstiegs nimmt ab 
(2021: 48 %, 2020: 56 %)

Die Zustimmung zum Ausbau 
der Erneuerbaren Energien 
bleibt hoch (2021: 87 %)

Die Notwendigkeit eines 
Strukturwandels in der 
Region wird weiterhin 
mehrheitlich gesehen
(2021: 54 %, 2020: 51 %)
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WIR 
UNTER
NEHMEN 
WAS!

Vielen Dank!
Metropolregion Mitteldeutschland Management GmbH

Schillerstraße 5  ►  04109 Leipzig

mertens@mitteldeutschland.com
www.mitteldeutschland.com

Weiterführende Links:

Strukturwandelprojekt „Innovationsregion Mitteldeutschland“ mit 
Abschlussdokumenten: www.innovationsregion-mitteldeutschland.com/publikationen 

Modellvorhaben UNTERNEHMEN REVIER:
www.innovationsregion-mitteldeutschland.com/unternehmen-revier/

Wasserstoffregion Mitteldeutschland mit Wasserstoffatlas und Wasserstoffnetzstudie: 
www.hypower-mitteldeutschland.com 

Europäische Bioökonomieregion Mitteldeutschland: 
www.mitteldeutschland.com/biooekonomie | www.dbfz.de/biooekonomieatlas 

REVIERPIONIER – Ideenwettbewerb für Zukunft, Land und Leute: 
www.revierpionier.de (Sachsen-Anhalt)

Mitteldeutschland Monitor: www.mitteldeutschland-monitor.de 

http://www.innovationsregion-mitteldeutschland.com/publikationen
https://www.innovationsregion-mitteldeutschland.com/unternehmen-revier/
http://www.hypower-mitteldeutschland.com/
http://www.mitteldeutschland.com/biooekonomie
http://www.dbfz.de/biooekonomieatlas
http://www.revierpionier.de/
http://www.mitteldeutschland-monitor.de/
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